
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
� Weltmeister Jonas Hansen 
 

Der 19jährige Brestenegger holt in der Kategorie U23 30m 

kniend die Goldmedaille und konnte bereits den zweiten 

grossen Erfolg in seiner noch jungen Karriere feiern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jonas Hansen ist zwar als Nationalmannschafts-Neuling nach Wil 

gereist, dennoch durfte er sich aufgrund seiner guten Resultate 

in den Qualifikationsrunden sowie weiteren Top-Ergebnissen in 

dieser Saison zu Recht Hoffnungen auf eine WM-Medaille 

machen.  

Am ersten Tag der WM stand der 10m-Wettkampf auf dem 

Programm. Jonas hatte dort etwas Startschwierigkeiten und 

musste sich in der ersten Passe mit 91 Punkten begnügen. Damit 

lag er deutlich hinter den Spitzenplätzen. Er konnte sich jedoch 

auffangen, fand langsam in den Rhythmus und durfte mit dem 

Total von 379 schlussendlich doch zufrieden sein. Leider war das 

jedoch etwas zu wenig im Feld der starken Konkurrenz, so dass 

er mit dem 13. Rang den Final der besten acht Schützen 

verpasste. Trotzdem reichte es am Schluss zur ersten WM-

Medaille für Jonas. In der Teamwertung belegte er zusammen 

mit Joel Brüschweiler und Claude-Alain Delley den 3. Rang hinter 

Frankreich und Deutschland.  

Für den 30m-Wettkampf am nächsten Tag durfte sich Jonas 

etwas mehr erhoffen. Schliesslich überzeugt er schon die ganze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für den 30m-Wettkampf am nächsten Tag durfte sich Jonas 

etwas mehr erhoffen. Schliesslich überzeugt er schon die ganze 

Saison 

 

 

 

 

 

 

 
 

Saison hindurch mit sehr hohen Resultaten, was nicht zuletzt auf 

seinen Trainingsfleiss und den nötigen Ehrgeiz zurückzuführen 

ist. Im Stehend-Wettkampf blieb Jonas etwas unter seinen 

Erwartungen. Zwar konnte er sich von Passe zu Passe steigern, 

musste sich aber schlussendlich mit 270 Pkt. und dem 10. Rang 

zufrieden geben.  

In seiner Paradedisziplin Kniend hingegen lief es ihm von Beginn 

weg sehr gut. Dank 98 in der ersten und 97 in der zweiten Passe 

lag er vor den letzten 10 Schuss mit seiner Teamkollegin 

Marcelina Häringer gleichauf an der Spitze. Die dritte Passe 

brachte die Entscheidung. Jonas behielt die Nerven, erzielte 96 

Pkt. und konnte sich mit ausgezeichneten 291 Pkt. als neuer 

Weltmeister feiern lassen. Marcelina Häringer mit einem Punkt 

Rückstand auf dem 2. und Stefan Ebnöther auf dem 3. Rang 

sorgten für den totalen Schweizer Triumph. In der Team-

Gesamtwertung kam noch weiteres Edelmetall dazu. Jonas 

Hansen belegte dort zusammen mit Stefan Ebnöther und Joel 

Brüschweiler den 2. Rang und durfte somit mit einem 

kompletten Medaillen-Satz aus Wil nach Hause reisen. 

 

 

� Herbstschiessen 
 

Am diesjährigen Herbstschiessen Ende September nahmen 69 

Schützinnen und Schützen teil. Es ist erfreulich, dass viele 

Personen aus der Dorfbevölkerung oder dem Freundeskreis  

teilnahmen. 

Am Samstag, 27. Oktober um 19.30 Uhr sind alle Teilnehmer  

zum Absenden im Armbrustschützenhaus eingeladen. 

Nach einem feinen Nachtessen wird das Absenden des Saustichs, 

mit den vielen Fleischpreisen, und des Sie+Er-Stichs stattfinden. 

Wir freuen uns auf viele Anwesende. 

 

 

 

 

 

 

  

Liebe Vereinsmitglieder 

Dieses Niuus steht unter dem Motto ‚Herzliche Gratulation‘!!! 

Herzliche Gratulation zu erfolgreichen Schiessanlässen, erreichten 

Zielen undgelungenen Vereinsanlässe. Weiter so!  

Viel Spass beim Lesen und Geniessen! 

Der Vorstand 

03/12



� Rückblick Picknick 
 

Zum Vereinspicknick am Sonntag, 16. September trafen sich 

mehr als 50 Vereinsmitglieder bei strahlend schönem Wetter in 

Hergiswil. Wir durften Gastrecht bei der Hornussergesellschaft 

Hergiswil geniessen, welche uns den ganzen Tag in die Kunst des 

Hornussens einweihten. Nach dem Apéro und einer feinen 

Suppe genossen wir die mitgebrachten Grilladen bei herrlichen 

Temperaturen auf der Gartenterrasse. Und dann gings los mit 

dem Hornussen: die Einen konnten es fast nicht mehr erwarten 

bis sie endlich abschlagen konnten und die Anderen mussten die 

vollgeschlagenen Bäuche vor Lachen halten. Es war amüsant, die 

einzelnen Techniken zu bestaunen, unter anderem versuchte es 

Sepp Graber mit der Taucherbrille. Es war nicht so einfach die 

Nuss wegzuschlagen. Am weitesten flog sie bei Martin Graber, 

der danach eine Anfrage der Hornusser erhielt. Da Martin jedoch 

schon genügend Hobbies hat, bleibt er uns beim 

Armbrustschiessen erhalten. Die ganze Gesellschaft durfte am 

Schluss die Nüsse einsammeln, was besonders den Kindern 

gefiel. 

Bei Kaffee und Kuchen wurde gespielt, gejasst und alte 

Geschichten erzählt. Wie bereits üblich, wurde am späteren 

Nachmittag nochmals angefeuert und das ‚Znacht‘ grilliert. Um 

18 Uhr wollten dann die Hornusser Feierabend und so mussten 

auch die letzten Armbrustschützen dieses wunderschöne 

Plätzchen verlassen und den Heimweg antreten. Vielen Dank an 

Rolf für die Organisation dieses schönen Vereinspicknicks. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

� Gruppenmeisterschaft 
 

Sieg am Zentralschweizer Final 

Am 19. August 2012, dem wohl heissesten Sonntag des Jahres, 

fand in Zug der Final der Zentralschweizer Gruppenmeisterschaft 

statt. Wir konnten uns gleich mit zwei Teams für diesen 

Wettkampf der besten 15 Gruppen qualifizieren.  

Brestenegg-Ettiswil 1, das sich aufgrund der Resultate in den 

Heimrunden berechtigte Hoffnungen auf einen Platz auf dem 

Podest machen durfte, konnte von Anfang an vorne mithalten. 

Nach der 4. Ablösung belegten wir in der Zwischenrangliste 

sogar plötzlich den 1. Rang. Nun hiess es für den Schlussschützen 

Jonas Hansen die Nerven zu bewahren. Glücklicherweise war das 

für den nun doch schon ziemlich finalerfahrenen Jonas kein 

Problem, so dass sich unsere Gruppe 1 mit Kari Marbach, Eveline 

Felber, Stefan May, Flori Marbach und Jonas Hansen schliesslich 

zum zweiten Mal nach 1999 als Zentralschweizer 

Gruppenmeister feiern lassen konnte. Brestenegg-Ettiswil 2 mit 

Walter Häfliger, Nadja Graber-Marbach, Alois Suppiger, Josef 

Brühlmann und Hans Felber lief es nicht so ganz nach Wunsch. 

Unsere zweite Garde musste sich mit dem 13. Rang zufrieden 

geben. 

6. Rang am Eidgenössischen Final 

Zusätzlich motiviert durch den Sieg in Zug reiste unsere Gruppe 1 

eine Woche später an den Eidgenössischen Gruppen-

meisterschaftsfinal in Sulgen TG. Der Start gelang dort hervor-

ragend. Nach den ersten beiden Ablösungen, in denen Kari 

Marbach (190 Pkt.) und Flori Marbach (191 Pkt.) im Einsatz 

waren, belegten wir den 2. Zwischenrang. Nadja Graber-

Marbach und Eveline Felber versuchten ebenfalls, möglichst 

erfolgreich gegen Wind, Lichtwechsel und die Nervosität 

anzukämpfen, konnten aber mit 178 bzw. 186 Pkt. nicht ganz 

vorne mithalten. Trotzdem fanden wir uns nach der 4. Ablösung 

auf dem immer noch guten 5. Rang wieder.  

Nun lag es wiederum an unserem "Youngster" Jonas, den Rang 

ins Trockene zu bringen bzw. wenn möglich noch etwas zu 

verbessern. Jonas war zwar mit 189 Pkt. in seiner Ablösung 

vorne mit dabei, aber leider fehlte uns am Schluss das Glück der 

Tüchtigen. Die Teams auf den Rängen 4, 5 und 6 hatten alle 

gleich viele Punkte. Da aber unser höchstes Einzelresultat nur 

das Drittbeste der drei Gruppen war, mussten wir uns leider mit 

dem 6. Rang begnügen. In Anbetracht dessen, dass an diesem 

Wettkampf ursprünglich insgesamt 129 Gruppen aus der ganzen 

Schweiz teilgenommen haben, darf dies aber trotzdem als 

grosser Erfolg gewertet werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zentralschweizer Gruppenmeister 2012 

Brestenegg-Ettiswil 1 mit Kari Marbach, Eveline Felber, Flori 

Marbach und Jonas Hansen (v.l.). Es fehlt Stefan May 

 

 

� Mannschaftsmeisterschaft 
 

In der Mannschaftsmeisterschaft wurden unsere Erwartungen  

nicht ganz erfüllt. 

Brestenegg-Ettiswil 1 ist letztes Jahr von der Nationalliga A in die 

Nationalliga B abgestiegen und wollte diese Saison den 

Wiederaufstieg schaffen. Trotz guten Resultaten und insgesamt 

4 Siegen und 1 Unentschieden in den 7 Runden konnte dieses 

Ziel aber leider nicht erreicht werden. Unsere 1. Mannschaft 

belegt in der Schlussrangliste den 4. Rang und bleibt somit in der  

Nati B. Das Ziel für nächste Saison ist somit bereits gegeben. 

Brestenegg-Ettiswil 2, das vor einem Jahr von der 3. in die 2. Liga 

aufgestiegen ist, kämpfte etwas unglücklich. Das erste Duell im 

Frühling konnte zwar klar gewonnen werden, leider blieb es aber 

bei diesem einen Sieg. Somit belegt unsere 2. Mannschaft in 

ihrer Gruppe mit 2 Punkten den letzten Rang und muss wieder 

zurück in die 3. Liga. Wir sind aber zuversichtlich, dass das  

Gastspiel dort höchstens ein Jahr dauern wird. 

Somit ging die Auf-/Abstiegsrunde und der Final der 

Mannschaftsmeisterschaft, welcher auch dieses Jahr 

traditionsgemäss in der Brestenegg stattfand, halt ohne 

Ettiswiler Beteiligung über die Bühne. Es war jedoch ein 



spannender Wettkampf und im Final schwang schlussendlich die 

Mannschaft aus Frutigen vor Embrach und Schwarzenburg 

obenauf. Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, sei es 

im Schiessbetrieb oder in der Küche! Die Finalteilnehmer haben 

sich bei uns wohlgefühlt, wenn auch dieses Jahr nicht in der 

sonnigen Gartenwirtschaft mit der schönen Aussicht, sondern 

aufgrund des regnerischen und trüben Wetters in der heimeligen 

Schützenstube. 

 

 

� Gemischte Mannschaftsmeisterschaft 
 

Podestplatz zum Saisonabschluss 

Die Gemischte Mannschaftsmeisterschaft fand in diesem Jahr 

zum vierten Mal statt, in diesem Jahr zum ersten Mal mit 

Ettiswiler Beteiligung. Eine Mannschaft besteht aus 3 Schützen, 

wovon 1 Schütze in der Stellung Stehend schiessen muss. Für 

den Final vom Samstag, 28. September in Langnau i.E. 

qualifizierten sich beide Ettiswiler Mannschaften, auf Grund des 

gleichzeitig stattfindenden Herbstschiessen starten wir nur mit 

der 1. Mannschaft.  

Spannung bis zum letzten Schuss 

Jonas Hansen startete als Stehendschütze in der 1. Ablösung und 

erreichte sehr gute 184 Punkte, nur Herisau-Waldstatt schoss in 

Ablösung 1 besser. Eveline Felber überholte mit 191 Punkte in 

der 2. Ablösung die Ostschweizer und sorgte für eine spannende 

Ausgangslage. Vor der letzten Ablösung führte Brestenegg-

Ettiswil 1 Punkt vor Herisau-Waldstatt. Kari Marbach und Ernst 

Zellweger kämpften um jeden Punkt. Leider reichten die 

geschossenen 195 Punkte nicht für den Sieg. Herisau erzielte mit 

196 Punkten das gleiche Schlussresultat. Da bei Punktgleichheit 

das höhere Stehendresultat entschied, feierte Herisau einen  

knappen Sieg vor Ettiswil.  

Rangliste:  

1. Herisau-Waldstatt  570 Punkte, 2. Brestenegg-Ettiswil 570, 3. 

Burgdorf 3 560, 4. Nürensdorf 554, 5. Burgdorf 2 551, 6. 

Beringen 549, 7. Buhwil-Neukirch 544, 8. Burgdorf 1 543, 9. 

Steinhausen 533, 10. Schwarzenburg 533. 

 

 

� Vereinscup 
 

Erfreulicherweise war die Teilnehmerzahl am diesjährigen 

Vereinscup wieder etwas höher als letztes Jahr. 11 A-Schützen 

und freischiessende Junioren haben sich der Herausforderung  

gestellt. 

Nach der 1. Runde mussten einige bereits wieder 

zusammenpacken. Unter ihnen auch Überraschungsteilnehmer 

Sepp Graber, der jedoch mit seinen 79 Punkten einen 

Achtungserfolg erzielt hat. Schliesslich war er dieses Jahr sehr 

selten bis gar nie im Training anzutreffen. Darum konnte er auch 

nicht früher feststellen, dass seine Schiessjacke nicht mehr ganz 

passt. Mit Hilfe von 3 Personen hat er es dann schliesslich doch  

noch geschafft, sich aus seiner Jacke zu befreien… 

In der 2. Runde kam es zu einer Überraschung. Flori Marbach 

musste sich um einen Punkt von unserem "Altinternationalen" 

Sepp Brühlmann geschlagen geben. Neben Sepp schafften es 

auch Nadja Graber, Kari Marbach und Jonas Hansen eine Runde 

weiter. Im Halbfinal gelang es Nadja, Sepp in die Schranken zu 

weisen und sie zog zusammen mit Jonas, der Kari bezwingen 

konnte, in den grossen Final ein. Sepp und Kari bestritten den 

kleinen Final um Rang 3. Nun stellte sich heraus, wer die beste 

Kondition hat und zudem mit dem ungewohnten künstlichen 

Licht am besten zurechtkommt. Kari belegte dank seinem Sieg 

gegen Sepp den 3. Rang. Jonas hat Nadja ebenfalls keine Chance 

gelassen und konnte sich verdientermassen (und fast ein bis- 

schen erwartet) als Sieger feiern lassen.  

Anschliessend wurden alle für die Strapazen belohnt und durften 

sich beim von Margrith und Markus vorbereiteten Nachtessen 

dem gemütlichen Teil des Abends widmen. 

 

 

� Frauentraining 
 

Seit bald dreissig Jahren ist es in unserem Verein Tradition, dass 

sich die Schützenfrauen fünf Mal pro Jahr zu ihrem „Spez. 

Training“ treffen. Alfred Zumbühl sel. war 1984 Stein des 

Anstosses für diesen gesellschaftlichen Event. Ein  vergnüglicher 

Abend der heute nicht mehr wegzudenken ist. Momentan sind 

es immer so um die 18 – 20 Frauen, die diesen „Plausch“ 

mitmachen. Sie haben dies verdient, sind sie doch immer auch  

bereit Arbeiten zu Gunsten unseres Vereins zu übernehmen. 

An den „Trainingsabenden“ wird jeweils unter fachkundiger 

Leitung ein Programm absolviert, ehe man sich in die 

Schützenstube begibt um den Abend bei Kaffee und Kuchen zu 

geniessen. Selbstverständlich wird jeweils eine Rangliste erstellt, 

aus welcher der Verantwortliche dieses Events die 

„Kuchenspenderinnen“ für den nächsten Abend bestimmt. Die 

Stimmung unter den Schützinnen und den freiwilligen 

Helfern/innen ist jeweils sehr unterhaltsam. An dieser Stelle 

herzlichen Dank den Betreuer/innen für ihren uneigennützigen 

Einsatz.  

Aus den fünf Wettkämpfen des laufenden Jahres wird eine 

Gesamtrangliste erstellt. Waren es früher Pokale sind es heute 

Naturalgaben, die den“ Siegerinnen“ am Schlussabend 

abgegeben werden. Selbstverständlich wird dieser zusätzlich zu 

den Trainingsabenden ins Programm aufgenommen. Bei einem 

guten Fondue oder Raclette wird die Saison gebührend beendet. 

Die Teilnehmerinnen entrichten pro Abend einen kleinen Obolus 

um das Ganze „einigermassen“ selbsttragend zu gestalten. 

In den letzten Jahren kam zudem der Wunsch auf mal ab und zu 

etwas Spezielles zu organisieren. Dem Anliegen wurde Rechnung 

getragen und man ging mal auf Reisen oder traf sich zu einem 

gemütlichen Grillplausch. In diesem Jahr steht unseren Frauen 

noch eine Besichtigung der Kaninchenzucht bei Anita und Beat 

Wüest bevor. Herzlichen Dank für das Gastrecht. Damit beenden 

unsere Frauen das „Trainingsjahr“ 2012. Eine Neuauflage fürs 

nächste Jahr ist bereits beschlossene Sache.   

Wir danken Hans Felber 50 für sein Engagement als 

Frauentrainer.  

 

 

� Schützenhaus-Putzete 
 

Am 2. Oktober waren in der Brestenegg wieder die 

Heinzelmännchen am Werk. Wie jedes Jahr nach Saison-Ende 

wurde unser Schützenhaus von den guten Feen des 

Frauentrainings und ihren Helfern gründlich gereinigt und in 

Ordnung gebracht. Es sammelt sich jeweils einiges an Staub und 

Spinnennetzen an im Verlauf eines Jahres, die Fenster wollen  

geputzt sein und auch die Pokale sollen wieder glänzen. 

Praktisch alle, die sich dieses Mal für die Putzcrew gemeldet 

haben, können schon auf langjährige Erfahrung zurückblicken 

und so hat jede/r sein "Jöbli" und braucht keine grossen 

Instruktionen mehr. Herzlichen Dank an Sepp Hermann, 

Margrith Stürmlin, Berta Felber, Erwin und Lydia Kaufmann, Emil 

und Annelies Meyer, Pia Marbach, Conny Bättig und Käthy 

Meier, dass sie sich auch dieses Jahr wieder für die 

Schützenhaus-Reinigung zur Verfügung gestellt haben! 



� Nachwuchsschützen 
 

Gruppenmeisterschaft 

Bei der ZSAV-GM-Final vom 25.August in Wohlen haben wir den 

sehr guten 4. Rang, mit nur einem Punkt Rückstand aufs Podest, 

belegt. Das Quintett mit Severin Helfenstein 156 Pkt. (a), David 

Schumacher 182 Pkt., Jonas Hansen 195 Pkt., Elias Christen 166 

Pkt. (a) und Tobias Felber 166 Pkt. steigerten sich zu den Qualifi- 

kationsrunden. 

Nachwuchstreffen 

Beim Nachwuchstreffen der Nord-West-Sektionen vom 23. 

September in Rothenburg haben alle Nachwuchsschützen das 

begehrte Abzeichen geholt. 

Verbandsstich und Abzeichenstich Junioren: 

Jonas Hansen:  56 und 59 Pkt. 

Maik Duss:  54 und 54 Pkt. 

Verbandsstich und Abzeichenstich Jugend 

Elias Christen:  53 und 51 Pkt. 

Tobias Felber: 52 und 52 Pkt. 

Severin Helfenstein: 51 und 56 Pkt. 

Spezial Stich Junioren: 

Jonas Hansen: 58 Pkt., Maik Duss: 54 Pkt., Tobias Felber: 53 Pkt. 

Mit dem Sektionsdurchschnitt von 54.400 Pkt. erreichten wir den 

2. Platz. 

Diese Saison nahmen nur 5 Nachwuchsschützen am  

Nachwuchskurs teil. Wir hoffen, dass die Teilnehmerzahl im  

nächsten Jahr wieder zunimmt. 

Während den Herbstferien war wiederum der Ferienpass Willisau 

bei uns zu Gast. 13 Jugendliche aus Willisau liessen sich in die 

Kunst des Armbrustschiessen einweihen. Es hat allen viel Spass 

gemacht und hoffentlich können wir nächsten Frühling den Einen  

oder Anderen im Nachwuchskurs Begrüssen. 

 

 

� Geburtstage 
 

Folgende Vereinsmitglieder / innen dürfen einen runden oder 

halbrunden Geburtstag feiern. 

19.11.1937 75 Jahre  Kilchmann Rosmarie 

26.12.1992 20 Jahre Hansen Jonas 

29.01.1983 30 Jahre  Felder-Felber Karin 

12.02.1948 65 Jahre Felber Hans  

14.02.1943 70 Jahre Bisang Sepp    

15.02.1943 70 Jahre  Graber Sepp 

27.02.1948 65 Jahre Ludin-Wermelinger Margrit 

08.03.1973 40 Jahre Kunz Kurt 

11.04.1973 40 Jahre Bisang-Brunner Judith 

15.04.1963 50 Jahre Schumacher Rita 

16.04.1948 65 Jahre Felber-Hunkeler Rita 

Herzliche Gratulation an alle Jubilaren!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

� Höckdaten 2012/13 
 

Donnerstag, 08.11.2012  

Donnerstag, 06.12.2012 Samichlaushöck 

Donnerstag, 10.01.2013 Racletteplausch 

(Anmeldung: nadjagraber@gmx.ch; Telefon 041 980 50 70 

Donnerstag, 14.02.2013 Jass- und Spieleabend 

Donnerstag, 07.03.2013 

Die Schützenstube ist jeweils ab 19.30 Uhr geöffnet. Wir freuen 

uns auf einige gemütliche und kameradschaftliche Stunden 

während des Winters. 

 

 

� Ausblick 
 

Samstag, 27.10.2012 Absenden Herbstschiessen 

Sonntag, 10.02.2013 Fasnachtsumzug 

Freitag, 22.02.2013 GV Achtung, Datum verschoben! 

Samstag, 02.03.2013 DV ZSAV in Ettiswil 

Samstag, 16.03.2013 Lotto in der Büelacherhalle 

Sonntag, 17.03.2013 Lotto in der Büelacherhalle 

 

 

 

� Witzecke 
 

Treffen sich 2 Schnecken. 

Sagt die Eine: „He, was ist denn mit dir passiert? Wo hast 

du denn das blaue Auge her?“ 

Erzählt die Andere: „Also, ich bin so durch den Wald 

gejoggt, da schiesst plötzlich ein Pilz aus dem Boden.“ 

 

Der kleine Fritz sagt zu seiner Mutter: „Ich habe soeben 7 

Fliegen getötet; 3 Männchen und 4 Weibchen.“ 

„Woher weisst du denn, welche Männchen und Weibchen 

waren?“ 

„Nun, 3 hingen an der Bierflasche und 4 am Spiegel.“ 
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